
Bericht Herbstregatta Uster 
Am Wochenende vom 02-03.09.2023 fand die Herbstregatta Uster statt. Die Rennen über eine 
Distanz von 500 Meter fanden auf dem Greifensee im Kanton Zürich statt. Die Regatta wurde vom 
Ruderclub Uster organisiert. 

1. Renntag, Samstag, 02.09.2023 

Am Samstag waren Anina Zumstein, Alessia Pfleiderer, Manuel Moritz, 
Meara und Cedric Enz für den Ruderclub Sarnen an der Plausch Regatta 
gestartet. Um an diesem Rennen teilzunehmen brauchte man keine 
Lizenz.  

Alessia, Cedric, Meara und Manuel konnten im 
sich im Doppelvierer „Läbesfreid“ den zweiten 
Platz ergattern. Es war ein enges Kopf-an-
Kopf-Rennen mit den Erstplatzierten des 
Ruderclubs Uster. Unglücklicherweise prallten 
die Ruder bei der Zielüberfahrt gegen eine 
Stange, die auf einer Boje befestigt war. Dabei 
brach ein Ruder. Personen- und weitere 
Materialschäden gab es glücklicherweise nicht. 

Am späteren Nachmittag starteten Anina und Meara mit dem neuen 
Doppelzweier. In derselben Serie ruderten auch Cedric und Alessia im Doppelzweier „Follow Me“. Dort 
gewannen Cedric und Alessia, Meara und Anina sicherten sich den bronzenen Platz. 

 

2. Renntag, Sonntag, 03.09.2023 

Vom motivierten Regattateam startete Levi Heyne als Erster. Bereits um 8 Uhr 
in der Früh ging es für ihn im Skiff aufs Wasser. Er fuhr U17 Junioren Einer. 
Für Levi lief das Rennen gut. Es war seine erste Rennerfahrung. 

Als nächstes war der U17 Juniorinnen Doppelvierer mit Sara von Ah, Lina 
Rohrer, Alina von Ah und Ilena Steiner an der Reihe. Gegen das Team von 
Erlenbach gingen sie schon bald in Führung. Kurz vor dem Ziel wurde ein 
Ruder verloren und der Vorsprung wurde knapper, aber mit schneller Reaktion 
und Kommunikation konnte das den Sieg nicht verhindern. Gold ging somit 
nach Sarnen. Was für ein Einstand für Alina bei ihrem ersten Start an einer 
Regatta. 

Eine Stunde später ging es für Alina von Ah und Lina 
Rohrer im Juniorinnen U17 Doppelzweier aufs Wasser. Sie 
fuhren im Mittelfeld und gegen Schluss konnten sie 
nochmals einen Platz gutmachen und gewannen Silber. 
Direkt in der nächsten Serie, in der gleichen Kategorie, 
starteten Clara Ming und Sara von Ah. Sie konnten sich 
ebenfalls die Silber Medaille ergattern.  

Das Schwesternduo Emma und Clara Ming fuhren im 
Doppelzweier bei den Elite Frauen mit und konnten mit dem 
neuen Zweier dort Gold holen. 

Emma Ming fuhr seit längerem wieder einmal ein Skiffrennen für den Ruderclub Sarnen. Mit dem Boot 
„Arielle“ gewann sie die Goldmedaille im Einer der Frauen Elite. 

Auch Ilena Steiner fuhr ein Skiffrennen, nämlich in der Kategorie der U17 Juniorinnen. Sie konnte 
Silber herausfahren. 



Am Nachmittag wurden noch die Rennen “Staffette, offene 
Kategorie” und “Mixed Zweier” bestritten.  

Sarnen gewann viermal Gold, viermal Silber und einmal 
Bronze, es war ein erfolgreiches und gelungenes 
Rennwochenende für den Ruderclub Sarnen. Das Wetter 
war wunderschön, ergänzt mit einem super Teamgeist und 
mit vielen Helfen, denen wir sehr dankbar sind. Das Team ist 
sehr zufrieden, dass es schöne Momente miteinander hat 
verbringen dürfen.  

 

Bericht Lina Rohrer und Ilena Steiner 

 


